
  Mitglied von 
   

Verein OdA ICT Bern 1 / 3 02.05.2012 
Postfach 1027 
3000 Bern 23 
www.oda-ict-bern.ch 

Bern, 2. Mai 2012 

Jahresbericht 2011 
des Präsidenten des Vereins OdA ICT Bern 

 

Geschätzte Vereinsmitglieder! 

Nach dem erfolgreichen ersten Geschäftsjahr 2010 folgte im 2011 das erste „Jahr der Konsolidierung“ 
für den Verein OdA ICT Bern. Die Strukturen sind geschaffen, die Prozesse sind (weitgehenst) defi-
niert und haben sich bewährt. Die Vereinsorgane sind bestellt und arbeiten grundsätzlich ehrenamt-
lich, aber dennoch professionell in ihren Themenfeldern.  

Die nachfolgende Zusammenstellung gibt einen kurzen Einblick in die wichtigsten Vereinstätigkeiten 
2011: 

 Qualifikationsverfahren (QV): Das QV wurde unter der Leitung von Jürg Eberhart (Präsident der 
Prüfungskommission) und den beiden Prüfungsleitern Andy Bula (Informatiker) und Rolf Rufener 
(Informatikpraktiker) professionell und reibungslos (ohne Rekurse) durchgeführt und am 7.7.11 mit 
einer stimmigen – durch den Berner Stadtpräsidenten Alexander Tschäppät begleiteten – Lehrab-
schlussfeier mit rund 900 Gästen abgeschlossen. Dank den grosszügigen Sponsorenzusagen 
konnten die prämierten Lehrabgänger/-innen willkommene Geschenke in Empfang nehmen. Aus-
serdem ermöglichte das Sponsoring die Tilgung eines ansehnlichen Teils der Kosten der Lehrab-
schlussfeier. – Die Auszahlung der Expertenhonorare erfolgte dieses Jahr absolut problemlos. 

 Überbetriebliche Kurse (üK): Ab August 2011 übernahm die Berufsbildung der Ascom (Schweiz) 
AG im Auftrag des Vereins OdA ICT Bern die vollumfängliche Verantwortung zur üK-Durchführung 
aller Lernenden, welche nicht in einem Basislehrjahr ihre Grundausbildung machen. Das üK-
Sekretariat (d.h. die Einladungen zu den üK und die Abrechnung der üK) erfolgt neu ebenfalls 
durch das Berufsbildungscenter der Ascom (Schweiz) AG. Das „Handover“ durch Ina Ingena 
(Martin Bally) sowie die anschliessende Organisation und die Durchführung der Kurse durch das 
Berufsbildungscenter der Ascom verlief reibungslos. Besonderer Dank hierfür gebührt dem Co-
Präsidenten, Hanspeter Linder. 

 Geschäftsstelle (Gst): Die administrativen Aufgaben der Geschäftsstelle des Vereins OdA ICT 
Bern wurden im Mandatsverhältnis durch Heidi Litscher (Infolit) wahrgenommen. 

 Marketing/Kommunikation: Die Kommunikationsmittel des Vereins wurden weiter ausgebaut 
und verbessert. Nebst dem regelmässigen Newsletter an die Vereinsmitglieder wurde die Website 
(www.oda-ict-bern.ch) weiter professionalisiert und z.B. mit einer Stellenbörse für die Mitglieder 
erweitert. Der Verein ist neu auch auf Twitter 1 zu finden. Die Mitgliederversammlungen (welche 
im nicht-statutarischen Teil auch den Nicht-Vereinsmitgliedern offen stehen, dies im Sinne einer 
Lehrmeisterveranstaltung) boten interessante Themen und Podiumsgespräche (z.B. zum Sinn, 
Zweck und Einsatz von Tests wie Multicheck, Basic Check und Kompass in der Selektion). Für PR 
Zwecke hat der Verein erstmals auch für diverse Zielgruppen Werbe-Gadgets beschafft. 

                                                            
1  https://twitter.com/intent/follow?original_referer=&screen_name=ictbern&source=followbutton&variant=2.0&xd_token=20796560206a4c 
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 Mitgliederentwicklung: Die Anzahl der Vereinsmitglieder stagniert im Vorjahresvergleich und 
beträgt per Ende 2011 96 Unternehmen, welche insgesamt 1’168 ICT Lernende ausbilden (1'139 
Informatiker/innen EFZ und 29 Informatikpraktiker/innen EBA). Hier besteht noch Potenzial zur 
weiteren Mitgliederwerbung, neue Ideen und Massnahmen sind dabei gefragt. 

 Diverse Tätigkeiten: Die ICT Regiomeisterschaften konnten im Februar mit 25 motivierten teil-
nehmenden Lernenden mit grosser Unterstützung der GIBB (Markus Studer) durchgeführt wer-
den. 

 Finanzen: Die Jahresrechnung 2011 schliesst mit einem Reingewinn von CHF 24'622.15 ab; das 
Eigenkapital beträgt per 31.12.11 CHF 98'556.15. Damit steht der Verein OdA ICT Bern nach sei-
nem 2. Geschäftsjahr auf einer gesunden finanziellen Basis. Durch ein vorsichtiges und gutes 
Kostenmanagement und einen grundsätzlichen Honorarverzicht des Vorstandes ist es möglich 
geworden, Rückstellungen für grössere anstehende Vereinsprojekte (Überarbeitung der Bildungs-
verordnung, Erstellung neuer Kompetenznachweise, Durchführung der Schweizermeisterschaften 
u.ä.) und Verpflichtungen (Beiträge an die nationale OdA ICT Berufsbildung Schweiz) zu bilden. 
Diese zukünftigen (finanziellen) Herausforderungen dürfen nun jedoch nicht dazu verleiten, Be-
gehrlichkeiten zu wecken oder das Kostenmanagement zu vernachlässigen. Das Eigenkapital ist 
– im Verhältnis zu Umsatz und Bilanzsumme – weiterhin noch relativ gering und muss auch künf-
tig aus eigenen Mitteln weiter gestärkt werden. Positiv zu erwähnen gibt es zudem, dass der Ver-
ein OdA ICT Bern ab dem Geschäftsjahr 2011 steuerbefreit ist. 

 Aus personeller Sicht gab es im Geschäftsjahr 2011 folgende Mutationen: 

- Hanspeter Linder: Rücktritt als Co-Präsident, Ressortleiter üK und Austritt aus dem Vorstand 
per 31.7.11 (infolge Pensionierung) 

- Patrick Aebi: Eintritt in den Vorstand (Ressort üK) und Leiter der üK-K ab 1.8.12 (als Nach-
folger von Hanspeter Linder) 

- Stephan Leiser und Christoph Fankhauser: Neue Mitglieder der ük-K (der Vorstand des 
Vereines OdA ICT Bern hat an seiner Sitzung vom 23. August 2011 die beiden gewählt) 

- Daniel Roth: Rücktritt als Vereinspräsident per 31.12.11 (aus beruflichen/zeitlichen Gründen), 
jedoch Verbleib im Vereinsvorstand (Ressort „Zusammenarbeit mit nationaler OdA“); Markus 
Nufer und Marianna Schwaar werden ab 2012 als Co-Präsidenten den Verein führen. 

Ich danke bei dieser Gelegenheit den Vorstandsmitgliedern für die engagierte Mitarbeit im 2011. Die 
Vorstandsarbeit erfolgte – mit Ausnahme des Ressorts Finanzen – wiederum ehrenamtlich (Verzicht 
auf insgesamt CHF 40'000 Honorarentschädigung zu Gunsten der Reservenbildung des Vereins); die 
Vorstandsmitglieder erhielten jedoch eine Spesenentschädigung von jeweils CHF 1'200 zugespro-
chen.  

Der Dank geht aber auch an die Prüfungsleitung, die Sekretariate, die Mitglieder der beiden Vereins-
Kommissionen (üK-K und PK-K) sowie des Fachausschusses und an die am QV mitwirkenden Exper-
ten: Herzlichen Dank für Euren Einsatz für den Verein OdA ICT Bern, und dies zu Gunsten des 
Informatik Berufsnachwuchses im Kanton Bern!  

Danke auch dem MBA Bern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ein grosses „Merci!“ auch für die 
professionelle Führung der Vereinsbuchhaltung an die Treuhand Strasser AG in Bern (Thomas Roni-
ger) und an die Revisionsstelle ATIBA (Markus Gehri). 
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Ich danke den am Verein beteiligten Unternehmen für die geschätzte Mitgliedschaft im Verein OdA 
ICT Bern und der damit verbundenen Wertschätzung und (finanziellen) Unterstützung für eine profes-
sionelle Informatik Grundbildung im Kanton Bern.  

Ihnen, geschätzte Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedfirmen an der Mitgliederversammlung, dan-
ke ich für das bisherige und auch künftige Interesse sowie die aktive Teilnahme am Vereinsgesche-
hen! Bei Fragen und Anliegen zur ICT Grundbildung stehen die Mitglieder des Vorstandes Ihnen ger-
ne beratend oder unterstützend zur Verfügung! (die entsprechenden Ressortverantwortlichen finden 
Sie auf der Vereins-Website: http://www.oda-ict-bern.ch/verein/organisation/vorstand.html)  

Zum Abschluss noch ein kurzer Ausblick auf das Geschäftsjahr 2012. Der Vorstand hat sich für das 
kommende Jahr folgende prioritären Aufgaben und Ziele gesteckt: eine ausgeglichene Jahresrech-
nung, weitere Optimierung des vereinsinternen Finanz- und Budgetprozesses, eine professionelle 
Durchführung des Qualifikationsverfahrens sowie der überbetrieblichen Kurse (Weiterentwicklung des 
Qualitätscontrollings), Aufbau eines Lehrstellenmarketings, eine aktive Mitarbeit bei der Überarbeitung 
der der neuen Bildungsverordnung (BiVo) Informatik (durch Bestellung von Vereinsvertretern in die 
entsprechenden Organe), Weiterentwicklung der Dienstleistungen und Angebote für die Vereinsmit-
glieder (z.B. ein Bewerbungstrainingsseminar für die Lernenden der Vereinsmitglieder im Frühsom-
mer) sowie die Fusion mit dem Verein Sigmedia, der kantonalen OdA der Mediamatiker (Zusammen-
führung der beiden Vereine zu einer ICT OdA im Kanton Bern). 

 
Im April 2012, im Namen des Vorstandes: 
 
sig. Daniel Roth 

Präsident Verein OdA ICT Bern (bis 31.12.11), Mitglied des Vorstands 
Mail: daniel.roth@oda-ict-bern.ch / daniel.roth@swisscom.com  
Phone:  +41 79 788 74 60 


